
^"Rrfirf^^— "^^tR!^

^f7ff^fv!|^ zu lose 0. flatterhaft.*

^fTf^W durchaus rein (auch übertr.).

"^f^^T '^n, Übermüdung.

^"fif"^^ /• Überspringung, -schreitung.

^rf?f^^ nicht stehen bleibend,— rastend;

sich einer Sache (Loc.) entziehend.

'^"RT^'^^ sehr erzürnt.

^ffT'Ö^^ ^' zu grofser Vorrat.

^"fil^f^VT^T ^- zu grofse Nähe.

^f?!^^^ ni. heftige Aufregung.

'^ifn^T^ sehr schmackhaft, wonnevoll.

^fTf^f^ 7n. Gewährung, Abschied.

^f?T^^^T {Instr. adv.) allzuplötzlich.

^rfir^"^^ n. zu grofse Scheu.

"^TRt^T^ w. Durchfall.

^rfTT^T^^ n. Überstürzung.

^f?T^^ höchst angenehm.

^ft^"^ überfein o. -klein.

^frr^f^/. höhere Schöpfung.

"^"firo^ tii- heftige Liebe.

"^rRlT vorübergegangen; s. \.

^ffVf^'^ übersinnlich; n. Geist, Seele.

^ff^ n. nicht der rechte Weg, nicht die

rechte Art oder Gelegenheit; Unzeit.

^c5^^ Adv. über die Mafsen, höchst,

sehr, stark; mehr als {Abi.),

^rl^ unvergleichlich; of^sRHvon u. Kraft.

^rfclf^ unbehende.

"^rfc^^iff^ unersättlich.

"^g"^ ungesättigt, unbefriedigt. Abstr. «»rfT/.

^ccfi" ra. Mantel.

^tTJ m. Esser;/, ^wt.
-^^ eilend ; m. Pferd

; /. ^ Stute.

'^ÖS?'^ höchst wunderbar.

^^"«^ bis ans Ende reichend, ununter-

brochen, vollständig, absolut; »— u. n.

dass. adv., höchst, überaus.

W^r^ fn. Hinübergang, das Vergehen,

Ende, Gefahr.

"^Tc^T^ (®—) u. "^(U^^ adv. überaus, sehr.

^^T^T m. übergrofse Rücksicht.

'^^T'^ sehr lang.

"^(^TT^'fe/- zu hohes Steigen.

^^T"^^ höchst wunderbar.

^(^nfl'ff unerwünscht; n. Unglück.

"^cf^ gar gewaltig, ungeheuer, grausig.

^(^^tT sehr hervorragend.

^(^WRT /• Erhabenheit, liohe Stellung.

"^r?S[tI^TT! *^- zu grofse Dienstfertigkeit.*

"^{^^ zu gerade, treuherzig.

"^r^ u. "^"^T hier, dort, da, damals, dann

;

auch als pron. Log. an— , in— , auf—
;

hieran, hierbei, darin, darauf.

^^tf schamlos.

^"^^^nT ,/. ®"^<ft der Herr — , die Dame
hier.

^"^T«?!^ (Loc. adv.) inzwischen.

^f^ verzehrend; m. N. eines Weisen^

PI. seiner Nachkommen (o^c^ wie ein

A.); eines Sterns im grossen Baren.

^f^ gefräfsig.

^^X! u. °X7rf nicht eilend, bedächtig.

"^^TT/- Bedächtigkeit.

^^ u. "^^T darauf, dann, da, jetzt folgt:

(zu Anfang von Büchern oder Bücher-

abschnitten) ; ferner, darum ; doch, da-

gegen; wenn aber, gesetzt dass. Im
Nachs. oft= so. Zuw. nur expl. Oft

verstärkt durch "^rl^, "^rft, "^ (^R^)?

^, g, tpFT^. — "^^ ^T oder, oder auch,

oder vielmehr, jedoch, freilich; doppelt

entweder—oder. "^^ f^RT^^ wie denn

sonst? allerdings, "^^f^g" geschweige.

"^^"^^ w. Feuerpriester; N. des my-

thischen ersten Feuerpriesters ; PI. dessen

Geschlecht; Sgl. u. PI. dessen Zauber-

sprüche.^ der Atharvaveda.

"^"^f^^^ m. der Atharvaveda.

^^^Tf^* <H. ^- P^' ^^^ Geschlechter des

Atharvan und Angiras; deren Sprüche,

resp. der Atharvaveda.

^^1 ^f%* essen , verzehren
,

geniefsen,

weiden (pasci). Inf. "^tTF^ u. "^tT^-

Gaus. "^T^"^f?f u. o% essen lassen,

füttern.

^^f^lir link, ungeschickt, unhöflich.

^^TJ^'^iff nicht strafend.

^^XS^ nicht strafbar.

^Ö^tT nicht gegeben, /. nicht verheiratet.

^^tIMj^ w- Lohn für die Kargheit (eig.

für das Nichtgeben).


